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Einer geht
durchs Kalletal

… und kommt am Gelände des
ehemaligen Tierparks Kalletal vor-
bei. Wo früher einmal Affen, Tiger
und andere Wildtiere lebten, ste-
hen heute nur noch leere, verwit-
terte Hütten. Ein Schild an einer
Fußgängerbrücke mit der Auf-
schrift »Tierpark« erinnert noch
an alte Zeiten. Was mit der großen
freien Fläche wohl mal gemacht
werden soll, fragt sich EINER

Ziehen den Kreis Lippe dem warmen Süden vor: die beiden
Storchendamen in Lieme. Die großen Vögel sind nicht weiter bis nach

Afrika geflogen. Das veränderte Reiseverhalten der Zugvögel beobach-
tet der NABU mit Besorgnis. 

Störche zu
Besuch

Vögel mögen Lippe
Kreis Lippe (VZ). Eigentlich ha-

ben die beiden Storchendamen
aus Thüringen und Rheinland-
Pfalz nur Rast in Lieme im Kreis
Lippe gemacht. Davon ist zumin-
dest Jörg Westphal, Sachbearbei-
ter bei der unteren Landschaftsbe-
hörde des Kreises Lippe, ausge-
gangen, als er im Dezember die
beiden großen Vögel auf einem
abgeernteten Grünkohlfeld ent-
deckte. Doch es scheint ihnen in
Lippe zu gefallen. Der Kreismitar-
beiter hat die beiden Störche auch
zu Jahresbeginn an der Ostwestfa-
lenstraße bei Lieme beobachtet.
Ob die zwei ihre Reise im Kreis
Lippe abgebrochen haben, weil
der bisher milde Winter ihnen
keinen Grund zum Weiterfliegen
gegeben hat, ist nicht bekannt.
Dass sich allerdings der Klima-
wandel der vergangenen Jahre
bereits auf das Reiseverhalten der
Zugvögel auswirkt, hat der Natur-
schutzbund Deutschland (NABU)
beobachtet. »In den vergangenen
Jahren kamen beunruhigend viele
Störche erst sehr spät aus ihrem
Winterquartier und brüteten im
darauf folgenden Frühling erfolg-
los«, berichtet der NABU. 

Die Mindener Stichlinge testen ihr neues Programm traditionell auf der
Deele in Brosen, die auch dieses Mal wieder voll besetzt ist. Lästernd,
singend und analysierend mit dabei sind (von links) Oliver Roth, Rolf

Mietke, Anke Simon, Kirsten Gerlhof, Frank Osterwinter und Guido
Niemeyer. Am Klavier werden sie begleitet von Dietmar Möller. 
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Die Stichlinge stechen wieder
Mindener Kabarettisten veranstalten Generalprobe auf der Deele in Brosen

Von Reiner To p p m ö l l e r

K a l l e t a l - B r o s e n  (VZ).
Großes Kino auf kleiner Bühne
hat Henry Heidsiek dem Publi-
kum der mit 80 Personen
vollbesetzten Deele in Brosen
bei der Generalprobe des neu-
en Programms der Mindener
Stichlinge versprochen. Traditi-
onell startet das Amateur-Ka-
barett sein neues Programm
seit 23 Jahren auf der Klein-
kunstbühne in Brosen. 

Unter dem Titel »Großes Kino in
3D« startet das Kabarett die Sai-
son 2012 ganz in schwarz. Wäh-
rend Gründer und Urgestein Bir-
ger Hausmann im Vorraum der
Deele ketterauchend und Unmen-
gen an Kaffee trinkend am Fernse-
her den Ablauf der Vorstellung mit
vielen Anmerkungen auf seinem
Notizblock verfolgt, haben drinnen
Anke Simon und Frank Osterwin-
ter ihre Bühnenpremiere bei den
Stichlingen. 

Das Programm umfasst 24
Punkte. Alle sind mit großen Film-
titeln versehen, so
dass man glauben
mag, eine lange Ki-
nonacht zu besu-
chen. Nicht alle
Parts überzeugen
und werden nach
den Aufzeichnun-
gen des Leiters
noch einmal über-
arbeitet. Aber an-
sonsten haben die
Mindener nicht ver-
lernt, die aktuellen Geschehnisse
in der Welt und der Politik scharf
aufs Korn zu nehmen. Etwa bei

»In 80 Tagen um die Welt«: Da
wird die Schlappe Griechenlands

mit den Aufbau Ost
verglichen oder die
Fukushima-Katastro-
phe als »Japans
Strahlentherapie« be-
zeichnet. 

Die »alte Tante
SPD« muss als
»Traumschiff Surpri-
se« hinhalten, das
Probleme mit dem
Kapitän hat. »Wer am
wenigsten mit der

SPD zu tun hat, der wird Kandi-
dat«, stellt man fest, oder: »Sie ist
im Osten von den Linken und im

Westen von den Grünen überholt
worden. Jetzt muss sie schnell von
den Piraten lernen«. Das sind nur
zwei Beispiele dieser Stiche, die
man von den Stichlingen erwartet.

Die Macht der Chinesen be-
kommt im Sketch »Kung Fu Pan-
da« und dem Song »Quo vadis« ihr
Fett weg. Bei »Unter Geiern«
prangert die Kabaretttruppe den
unüberschaubaren Markt des
Spenden- und Sammelwahns in
Deutschland an. 

Der Saal kommt bei der Gene-
ralprobe jedoch erst so richtig in
Bewegung, als Frank Osterwinter
in »Hurra, die Schule brennt« als
sächsischer Hausmeister über die

deutsche Bildungslandschaft her-
zieht. Auch die FDP muss dran
glauben – und das im wahrsten
Sinne des Wortes. Am »Familien-
grab« trauern Kirsten Gerlhof,
Anke Simon und Frank Osterwin-
ter am von der Kanzlerin ge-
sponserten Sarg und reichen ein
Kondolenzbuch durch die Reihen.

Karl-Theodor zu Gutenberg als
»Dr. Seltsam oder…«, die Rating-
Agenturen im »Goldrausch«, das
Durcheinander der Plenarsitzung
in Kindergarten-Komik des
Sketches »Der Illusionist« oder der
Outdoor-Trend der Modeindustrie
im »Ruf der Wildnis«: Die Stichlin-
ge haben wieder einmal nichts

ausgelassen. Am Ende des fast
zweistündigen Programms wird
die Arbeit vom begeisterten
Stammpublikum in der Deele Bro-
sen mit lang andauerndem Ap-
plaus gewürdigt. 

Dass sich die Stichlinge in einer
Zeit, in der gutes politisches Kaba-
rett immer mehr verschwindet,
noch so behaupten können, liegt
sicher an ihrer kontinuierlichen
personellen Erneuerung. Das ha-
ben die Neuen bei der Generalpro-
be eindrücklich bewiesen. 

Die Premiere des neuen Pro-
gramms feiern die Mindener Stich-
linge am 3. Februar in der Spar-
kasse in Minden, Königswall 2. 

Tageskalender

Für junge Leute
Jugendzentrum: 15 bis 17 Uhr,
Kindercafé: ein großes »Mensch
ärgere dich nicht« ist für Kinder
ab sechs Jahren aufgebaut, Hohle
Straße 5, Hohenhausen; 17.30 bis
20.30 Uhr, Jugendtreff, für Ju-
gendliche ab 13 Jahren, Hohle
Straße 5, Hohenhausen.
Jugendtreff Langenholzhausen: 17
bis 19 Uhr, für Jugendliche ab 13
Jahren, Osterkamp, Langenholz-
hausen.

Corves Mühle
Verkehrsbüro, Bücherei, Musik-
schule, Volkshochschule: 10 bis
12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Vereine, Parteien, 
AWO-Langenholzhausen: 15.30
Uhr, Kegeln vom Club II, Kalldor-
fer Brunnen. 
Freiwillige Feuerwehr Kalletal:
19.30 Uhr, Jahreshauptversamm-
lung, Dorfgemeinschaftshaus Kal-
letal-Lüdenhausen. 

Notfalldienst
Apotheken: Altstadt-Apotheke,
Lange Str. 130, Vlotho, � 0 57 33/
58 93; Einhorn-Apotheke, Horn-
scher Weg 104, Lemgo, � 0 52 61/
8 73 70; Löwen-Apotheke, Haupt-
str. 12, Porta Westfalica, � 0 5 71/
7 02 84; Apotheke Werl-Aspe, Bie-
lefelder Str. 34a, Bad Salzuflen, �
0 52 22/79 58 63; Park-Apotheke,
Friedrich-Ebert-Str. 87, Detmold,
� 0 52 31/84 44.

Ärztlicher Notfalldienst
zu erfragen: � 05264/ 1 92 92
Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen: � 0 52 31/ 2 50 25

Kids-Club baut
Vogelhäuschen

Kalletal-Hohenhausen (VZ). Kin-
der im Alter von sechs bis zwölf
Jahren können am kommenden
Samstag, 21. Januar, im Kids Club
des Jugendzentrums Vogelhäus-
chen bauen. Die Mitarbeiterinnen
des Vereins für Kinder- und Ju-
gendarbeit (KJK, Anna Schmiede-
kamp und Jutta Sieker, öffnen von
13 bis 17 Uhr die Türen des
Jugendzentrums Hohenhausen,
Hohle Straße 5 für dieses Kreati-
vangebot. Anmeldungen werden
noch bis Freitag unter der Telefon-
nummer � 0 52 64 / 65 60 62
oder direkt im Jugendzentrum
Hohenhausen von den KJK-Mitar-
beitern angenommen. Der Unkos-
tenbeitrag von einem Euro pro
Kind muss spätestens am Samstag
mitgebracht werden.

IHK-Präsident Ernst-
Michael Hasse

IHK Lippe vergibt Preis
Bewerbungsfrist läuft bis Ende Mai

K r e i s  L i p p e  (VZ). Die
Industrie- und Handelskammer
Lippe zu Detmold (IHK Lippe)
vergibt in diesem Jahr wieder
einen Preis für eine gelungene
Unternehmensnachfolge.

»Mit diesem Preis möchte die
IHK Lippe diejenigen würdigen,
die in den vergangenen fünf Jah-
ren den schwierigen Prozess des
Inhaberwechsels erfolgreich ge-
meistert haben«, begründet IHK-
Präsident Ernst-Michael Hasse die
Auslobung. Die Zukunft vieler lip-
pischer Unternehmen sei dadurch
gesichert worden. Der Preis ist mit
3000 Euro dotiert. Die Bewer-
bungsfrist endet am 31. Mai.

Mit diesem Preis vergibt die IHK
Lippe eine Auszeichnung, auf die

sich nicht nur einzel-
ne Übernehmer be-
werben können, son-
dern auch die Nach-
folger gemeinsam mit
den ehemaligen Inha-
bern. »Schließlich ba-
siert die erfolgreiche
Betriebsübergabe auf
den Vorleistungen
und Vorbereitungen
der Vorgänger«, führt
Hasse dazu aus. Aus-
schlaggebend sei, ob
die Nachfolge planvoll
und systematisch voll-
zogen wurde. Auch
diejenigen, die eine plötzlich ein-
getretene Nachfolgesituation mit
Mut und Tatkraft meistern konn-
ten, hätten laut Hasse Chancen auf
den Preis.

Die IHK Lippe ver-
gibt den Nachfolge-
preis nach 2009 zum
zweiten Mal. Für die-
ses Jahr hat sie sich
die Unternehmens-
nachfolge zu einem
Schwerpunktthema
ihrer Arbeit gemacht.
Der Preisverleihung
würden daher eine
Reihe von fachspezifi-
schen Informations-
veranstaltungen vo-
rausgehen. Auskünfte
und die Bewerbungs-
unterlagen gibt es bei

IHK-Mitarbeiter Frank Lumma, �
0 52 31 / 76 01 28 und im Inter-
net. 

@ www.detmold.ihk.de

Auf der Suche nach
dem perfekten Foto

Ehrenamtsbüro bietet Seminar an
Kreis Lippe (VZ). Emotionen und

besondere Momente lassen sich
durch nichts besser transportieren
als durch ein gelungenes Foto.
Gerade wer ehrenamtlich tätig ist,
kann seine Arbeit mit dem passen-
den Schnappschuss dokumentie-
ren und in Szene setzen. Das
Ehrenamtsbüro des Kreises Lippe
veranstaltet am 18. Februar einen
Workshop zum Thema »Fotos fürs
Ehrenamt«.

Das Seminar bietet Hilfe bei der
Erstellung von Fotos für Veröffent-
lichungen, von Veranstaltungen
und sonstigen Anlässen. Gemein-
sam wird, je nach individuellem
Kenntnisstand und vorhandener
Kamera, der Blick für bisher unbe-
kannte Perspektiven und Motive

geschärft. Außerdem gibt es Tipps,
wie man ein Bild passend gestal-
ten kann. Selbstverständlich kom-
men auch die praktischen Elemen-
te bei diesem Thema nicht zu kurz.
Geleitet wird das Seminar von
dem Fotografen Milan Cyron.

Das Seminar findet am Samstag,
18. Februar, von 10 bis 16 Uhr in
Raum 404 im Kreishaus in Det-
mold statt. Mitzubringen ist eine
Kamera, um die Erstellung von
Fotos auch praktisch zu üben. Um
eine verbindliche Anmeldung wird
gebeten, da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist. Anmeldungen nimmt
das Ehrenamtsbüro bis zum 10.
Februar unter � 0 52 31 /
62 50 00 oder per Email an eh-
renamt@kreis-lippe.de an.

Die »alte Tante«
SPD wird bei den
Stichlingen zum
»Traumschiff Sur-
prise«, das Proble-
me mit dem Kapi-
tän hat


